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Vie beide Gertruden
Von M Rieser

Fortsetzung
So vergingen etwa zwei Monate Den Sohn ihres

Freundes Hartwig hatte Gertrud gleich im Anfang mit
Herzlichkeit begrüßt und zu ihm über seinen Bater und da
was er für sie gethan mit dankbarer Anhänglichkeit ge
sprochen Der wackere Jäger hörte das mit Freuden fand
Her im Verkehr mit Gertrud nicht recht den unbefangenen
Ton mit dem er zu den andern Dienstmädchen sprach Er
war etwa verlegen gegen die schöne Jungfer Reimann und
gerade dies brachte ste dazu so oft sie ihn traf ihn freund
lich zu grüßen und gelegentlich etwas über seinen Vater
zu sprechen Das solche Begegnungen sich auch ganz be
sonders häufig ereigneten hatte sie gar nicht bemerkt Dieser
Umstand war aber keineswegs den Argusaugen der Frau
Grosser entgangen und sie fand sehr bald Gelegenheit gegen
den Grafen Kurt etwas von einem Liebesoerhältnlß zwischen
Christian und Gertrud zu äußern Merkwürdiger Weise
traf es sich von da ab sehr oft daß diese nach einer Be
gegnung mit dem jungen Hartwig auch den Grafen Kurt
in der Nähe sah Solch Zusammentreffen hatte sie für
Zufall gehalten Dem Grasen wich sie ja aus wann sie
es nur konnte aber es beschäftigte ste dennoch die Be
merkung daß er ste seit einiger Zeit weniger freundlich grüßte

und zuweilen sogar recht finster drein schaute
Eines Tages kam sie aus dem Gemüsegarten und trug

die gepflückten grünen Bohnen wie sie eS früher mit dem
Grase für Reimanns Kühe gethan in einem großen Bündel
auf dem Kopfe eS mit der einen Hand stützend Sie wußte
selbst nicht wie besonders schön ihre schlanke elastische Ge
stalt in dieser Stellung erschien Da begegnete ihr nahe
am Ausgange des Gartens Christian Hartwig Ste begrüßte
ihn freundlich wie immer und diesmal war er es der in
verlegener Weise einige Bemerkungen machte welche man
für das Anknüpfen einer Unterhaltung nehmen konnte Sie
antwortete ihm unbefangen als er plötzlich die Mütze
fast krampfhaft in den Händen drehend die Worte heraus
stieß

Jungfer Reimann ich habe sie lieb Wollen Sie
meine Frau werden

Gertrud stand wie versteinert und sah in an als
glaube sie nicht recht gehört zu haben Christian schien
aber nun er einmal daS Eis mit einem verzweifelten Ent
schlüsse gebrochen halte tapfer vorgehen zu wollen und
näherte sich ihre freie Hand mit der seinigen fassend Da
kam abex plötzlich unter dem Kleide des LandmädchenS die
Baronesse zum Vorschein Mit heftiger Bewegung machte
sie ihre Hand frei trat hochroth einen Schritt zurück und
rief mit stolzer Geberde

Zurück Was nehmt Ihr Euch heraus
Was ist das eriönte in demselben Augenblick eine

zürnende Stimme und mit lebhaft geröchetem Gesicht und
funkelnden Augen schritt Graf Kurt auf den erschrockenen
Jäger zu Du Christian du wagst es die Jungfer Ger
trud zu beleidigen

Der arme Hartwig wußte kaum wie ihm geschah unter
diesem doppelten Sturme aber das Bewußtsein nichts
Unrechtes im Sinne gehabt zu haben gab ihm jetzt seinen
vollen Muth zurück

Ich habe die Jungfer gewiß nicht beleidigen wollen,
sagte er mit dem Tone eines unschuldig Beargwöhnten
Ich habe st lieb das kann ich nicht ändern und wenn

ein unbescholtener Mann ein Mädchen fragt ob sie ihn
heirathen will so heißt das doch nicht sie beleidigen Daß
ich brav und tüchtig bin haben der Herr Graf immer ge
sagt drum könnten Sie wohl eher ein gutes Wort bei der
Jungfer Reimann für mich einlegen

Gertrud die zuerst mit der Miene einer zürnenden
Königin vor Christian gestanden hatte fühlte bei dem un
erwarteten Erscheinen des Grafen nichts als Schrecken und
Scham Zitternd stand sie da mit ihrer Last aus dem
Haupte und wäre am liebsten über die Hecke dadongefprungen
wäre das möglich gewesen Aber sie sah sich von beiden
Seiten den engen Fußpfad versperrt und war also gezwun
gen die Rechtfertigung Christians mit anzuhören Bei
dessen Bitte um des Grafen Fürsprache blickte ste unwillkür
lich zu diesem hinüber und es konnte ihr nicht entgehen
wie Waagen und Lippe ihm plötzlich bleich geworden
waren Einige Augenblicke schwieg er wie im schweren
Kampfe mit sich selbst dann brachte er mit einer Stimme
die völlig tonlos war und ganz fremd klang die Worte her

vor
Dem Christian Hartwig kann ma freilich nur Gutes

zutrauen Er meint es gewiß ehrlich und ist ein braver
Junge von seiner Kindheit an Das muß ich bezeugen

Noch mehr zu sagen nnd sogar eine Fürbitte einzu
legen dazu schien seine Kraft nicht auszureichen Gertrud
faßte sich so gut ste konnte und sprach

Wenn Hartwig so brav ist wie sein Vater so wird
r seine Werbung um mich aufgeben denn ich kann nicht

ara uf hören
Damit trat ste einen Schritt vorwärts dahin wo Kurt

ihr den Mckweg zum Hause versperrt
Lassen Sie mich durch sagte ste mit leisem Tone

der aber mehr einem Befehle als einer Bitte ähnlich klang

und als hätte er gewußt wen er in Wirklichkeit vor sich
habe trat der Graf achtungsvoll zur Seite Unwillkürlich
folgte er der stolzen schönen Gestalt einige Secunden mit
den Augen und eilte dann nach einem flüchtigen Kopfnicken
gegen Christian mit schnellen Schritten fort

Dies Ereigniß hatte Gertruds frohe Zuversicht für
das schließliche Gelingen ihres Unternehmens wieder bedeu
tend gedämpft Glücklicherweise war Hartwig in Wirklichkeit
in in jeder Beziehung vortrefflicher Mensch der mehr

Zartgefühl besaß als andere Männer feines Standes Daß
er bei Gertrud nichts zu hoffen habe war ihm ganz klar
und anstatt sein Glück bei ihr weiter zu versuchen vermied
er eine Begegnung mit ihr jetzt ebenso sehr als er ste sonst

gesucht hatte Der Graf kam seit jenem Vorfalle auch
seltener als sonst in die Nähe des Vorwerks Gertrud die
sich dadurch allerdings erleichtert fühlen mußte hatte trotz
dem zuweilen eine Regung als fehle ihr etwas und wenn
einmal eine gewisse Gestalt in ihren Gesichtskreis kam so
schlug ihr das Herz gewaltig sie fragte sich aber nicht
näher ob vor Unmuth vor Beforgniß um ein Zusammen
treffen oder aus einem andern Grunde

Während dieser ganzen Zeit es waren jetzt drei
Monate seil ihrer Entfernung von Wallburg ergangen
war sie k ineSwegS den Nachforschungen ihres Vormundes
und ihrer Verwandten so völlig entgangen Briefe gingen
damals sehr viel langsamer als jetzt besonders nach Ge
genden wohin nur schlechte Postwege sühnen und so gehörte

aach im besten Falle weit mehr als eine Woche dazu auf
schriftliche Anfragen auch bet mäßigen Entfernungen eine
Antwort zu bekommen Gertrud hatte gleich nach ihrer
Ankunft in Werder an ihre Freundin in Günthersroda ge
schrieben um ihr zu sagen wohin das Schicksal ste schließ
lich verschlagen und sie zugleich zu fragen ob man sich
schon an sie um Auskunft gewendet habe

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin Ich habe sechs Männer gehabt ich habe

sie alle in der Stille christlich beweint aber wenn heute
noch der siebente käme ich wüßte nicht was ich thäte
sagt die Frau Krebs in Kotzebue s Der gerade Weg ist rer
beste in gleichem Falle ist der Verwalter einer hiesigen
große Brauerei den wir F nennen wollen F oer
kurz nach Eintritt dieses neuen Jahres sich mit Emma K
vermählen wird hat bereits fünf Frauen gehabt von wel
chen vier sich durch den Tod von ihm trennten während
die fünfte gesetzlich von ihm geschieden wurde Die Con
fession hatte in jenem Herzen nie eine Stimme denn von
den betreffenden Frauen waren zwei katholisch eine jüdisch
und zwei protestantisch

Dresden Die Dresdner Nachrichten schreiben
Einer weitern Gleichmäßigkeit mit der preußischen Artillerie

Betreffs der Armeebekleidung wird bei der königlich sächsischen

Armee Folge gegeben werden Die schwarze Koppel an
welcher die Artilleriecartouche bei den Sachsen getragen wird
kommt in Wegfall und wird eine weiße dafür eingeführt
Ob die Säbelkoppeln bis jeßt schwarz auch weiß werden
ist vor der Hand eine Frage der Zeit Im Mantel kann
ma den Sachsen vom Preußen nur an der Regiments
achselklappe unterscheiden

Die Einführung der Markrechnung im Gebiete
der Reichspost wird ein eigenthümliches Verhältniß im Ge
folge haben Da mit derselben der einfache Brief künftig
1l Pfennige zahlt die bairische Postverwallung dagegen nur
3 Kreuzer verlangt so beabsichtigen die größeren Firmen
in Mannheim ihre tägliche Correspondenz in Ludwigshafen
zur Beförderung zu geben Es wird dies für die ReichS
post vorerst bis auch Baiern die Markrechnung eingeführt
einen nicht unbedeutenden Ausfall zur Folge haben zumal
anzunehmen ist daß in allen größeren Städten längs der
baterischen Grenze sich dieselbe Praxis einbürgern werde
In Mannheim allein würde falls man nur etwa 100 Hand
lungshäuser mit je 2V Briefen annimmt der ReichSpostver
waltung in dieser Weise täglich die Summe von 100 Gul
den entgehen

Kranen Verein zur Arme und Krankenpflege
Zu unsrer Weihnachtsbescherung gingen ferner ein
Bei Frau Banquier Bethke von Herrn Ksm

H th t Kaputze 4 Shäwlchen 2 Halstücher Herr B L
10 Thlr Fr Pst Z 32 Lesebücher

Bei Fr G R Eiselen von Frl D 1 Thlr Fr
F E 2 Thlr und ein Federkasten B 5 Thlr Fr O
Pr W t Tuchrock 2 P Strümpfe Fr Pst Z ein Luft
kissen 1 P woll Beinkleider und 1 desgl Jacke Herr
Ksm P 8 /i Elle Kattun 27 Ellen woll Zeug k Shäwl
chen und einige Reste Zeug Herr I L 3 P Beinkleider
2 Röcke 1 Weste Fr M I g t Mantel 1 Männer
Anzug und verschiedene Kindersachen Fr Prof A t Pack
getragene Sachen und t neue Schürze Fr G R W
1 Kleid und 1 P Strümpfe Fr L R Th 3 woll Tücher
3 desgl Shawls 3 P desgl neue Strümpf B 3 Thlr
Fr Prof H 3 Thlr und 2 P Beinkleider Fr Gr S
S Thlr Frl D ein woll Shawl 4 Halstücher 1 Taschen
tuch 2 P Strümpfe Fr R 5 Tücher 4 Shäwlchen
Herr Dmp F 1 Thlr Fr N r 24 Puppen Fr R

A Kr 2 Knabenjacken 2 P Beinkleider und 6 Westen
Fr Pst N 1 Thlr Fr G R V ein großes Pack Män
ner und Frauen Sachen und 5 Thlr Frl v M 1 Jacke
1 Rock und 2 Schürzen Herr Kfm B 12 Tafeln 6 Bil
derbücher 24 Malkasten nebst Pinseln 18 Bilderbogen
Bleistifte und Schiefer Herr Kfm E s 10 Shawls 10 P
Strümpfe 4 P Handschuh 3 Kaputzen Frl v P 2 P
Schuhe

Bei Fr Heller von Fr M 10 Sgr Fr Prof
Z 1 Thlr Ungenannt wollnes Zeug und Leinwand

Bei Frl Weber in der Anstalt C L 1 Thlr
Fr Pst Sch n 1 Thlr Fr F 3 Thlr A W 1 Thlr
Ungen 1 Thlr Herr D tz 1 Thlr Fr v V 3 Thlr
Herr R s 1 Korb Spielsachen Fr Pst H 1 Knaben
Mütze 1 P woll Strümpfe Fr Dr G 1 Pack Kinder
sachen Fr Sup Sch 1 Mantel Herr Kfm B dt 18
Ellen woll Zeug 10 Ellen gedr Nessel Ungen getragene
Kleidungsstücke Fr O P St 2 woll Kleider 2 Schürzen
3 Bilderbücher Fr v H 27 Ellen woll Zeug /z Dz
gr Tücher Fr I sch ein Korb Spielsachen Fr W
getragene Sachen Herr Cond H 3 Kistchen Zuckerwerk
Br C V 10 Pack kleine Lichte Fr Prof H 3 Kinder
kleider und mehrere P kleine Schuhe Fr v V 12 Puppen
Herr L 7 P warme Schuhe Ungen 2 kleine Mützen
2 Hüte 1 kl Pelzkragen 2 P Pelzhandschuhe 3 Tücher
1 Seelenwärmer 10 kl Shlipse und Schleifen Herr Kfm
Th x 1 Dz Federkasten 1 Dz Malkasten 9 Tafeln 1 Pack
Schiefer Bilderbogen und buntes Papier Fr R Th 1 Dz
Puppen 2 Mützen 2 Shawls 1 Tasche 1 Rock 1 Jacke
1 Paletot und Spielzeug Herr Cond F 13 Wecken 1 Düte
Marzipan Herr Psefferküchler B ch 200 runde Pfeffer
scheiben und 200 kleinere Pfefferkuchen

Indem wir für alle diese Gaben der Liebe unsern herz
lichen Dank aussprechen fügen wir für alle Diejenigen noch
einen besondern Dank hinzu die mit Näh und Strick
Arbeit uns so treue Hülfe gewährten daß wir außer
Schuh und Schneider Rechnung für die größeren Knaben
gar kein Arbeitslohn auszugeben brauchten Mit dadurch
wurde es uns möglich unsern vielen Kindern eine reiche Be
scherung zu bereiten deren sie sich so innig freuten wie ihre
Eltern zur Freude Aller welche bei der Bescherung gegen
wärtig waren Möge Gott der Herr den freundlichen
Gebern ihre Liebe lohnen

Halle den 27 Dez 1874 Der Borstand
Hallesche Produkten Börse vom 5 Januar

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo Angebot beschränkt in Landzufuhren Preise un

verändert ordinär 130 204 Mark bez fein 205 207 Mark bez
Roggen 1000 Kilo unverändert 130 183 Mark bez
Gerste 1000 Kilo Landgerste 186 171 Mark bez Chevalier bis

198 204 Mark bez
Gersteumatz 50 Kilo ruhig 15 Mark ab Fabrik gehalten
Haser 1000 Kilo behauptet 195 210 Mark bez
Vülseufrücht 1000 it ohne Angebot
Kümmel SO Kilo feiner bis 37 Mark
Wicken 1000 Kilo schwarze 130 183 Mark bez
Mai 1000 Kilo Donau 155 153 Mark bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 Mark zu machen blaue 162 Mark

zu notiren
Kleesaaten 50 Kilo rothe nach Qualität 39 43 Mark bez weiße

Mittel u fein 43 69 Mark bez geringe billiger schwedische
Mittel u fein 43 78 Mark bez

Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo unverändert in Haltung u Preisen
Spiritus 10,000 Liter pCt loco fester Kartoffel 55 Mark Rllben

ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo matt 27 Mark vergeblich gefordert
Prima Solaröl 50 Kilo entsprechend den günstigen Notirungen für

fremde Mineralöle auf auswärtigen Märkten zeigen auch unsere
Oele eine bessere Haltung

Petroleum deutsch b0 Kilo do
Rohzucker kv Kilo
Rübensyrup SO Mo
Siübeumelaffe 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 66 69 Mark bez Brenn gesucht
Le kiichen S0 Kilo hiesige 9 Mark bez
Futtermehl s Kilo 9 Mark bez
Kleie 50 Silo Roggen 7 Mark bez Weizen 5 /i 7 Mark bez
Heu 50 Kilo 7 Mark bez
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Bekanntmachung
In diesen Tagen werden den hiesigen Hausbesitzern durch die Revier Polizei Ser

geanten wieder Formulare zugestellt werden um darin die mit dem 1 Januar d Js ein
getretenen Wohnungs und Mieths Veränderungen zu verzeichnen

Zur Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und zur Ersparung von Versäum
nissen für die Hauseigenrhümer geben wir nachstehende instructiven Bemerkungen zur Nach
achtung für die Letzteren

1 Die VeränderungS Tabelle ist aufs Gewissenhafteste und Sorgfältigste den vorgeschrie
benen Spalten entsprechend auszufüllen

2 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem Namen und
Stand des ausziehende Miethers und der Wohnung nach welcher derselbe ver
zieht der Vor und Zuname und Stand des an ssine Stelle neu eiuziehendeu
Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung ersichtlich ist

3 In das Formular sind auch solche Veränderungen einzutragen welche sich nur auf
Umtausch von Gelassen Seitens der bereits im Hause wohnenden Personen beziehen

4 Aendert sich die Vermiethnng der Gelasse so ist tm Formulare ersichtlich zu machen
welche Gelasse jeder einzelne Miether inne hat

5 Zieht ein Miether aus und die von ihm inne gehabten Räume bleiben unbewohnt so
ist an Stelle des neuen Miethers der Vermerk leer zu schreiben

k Zieht der einziehende Miether in leergestandene Räumlichkeiten so ist mit Angabe
des Stockwerkes zu schreiben Wohnung stand bisher leer

7 Bei möblirten Wohnungen ist eS nicht nothwendig die Miether persönlich anzuzeigen
es genügt vielmehr wenn angegeben wird daß diese Wohnungen leer stehen oder
bezogen sind Nur sind dieselben unter Angabe des Stockwerkes näher zu bezeichnen

8 Solche Personen welche im Hause nur Schlasstätte haben sind in das Formular
nicht aufzunehmen

9 Der Miethszins ist von jetzt ab in Mark Reichsmünze auszudrücken
10 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen sind ist das auf der

Rückseite des Formulars befindliche links stehende Attest zu vollziehen im andern
Falle das rechts befindliche Attest

11 Alle Während des Quartals vorkommenden Veränderungen vornehmlich die in
Folge Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen entstehenden sowie die
Veränderungen welche in Ansehung der Personen durch das Ein oder Ausziehen
eines Miethers oder in Ansehung des Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herab
setzung der Miethe eines wohnen gebliebenen oder eingezogenen Miethers oder endlich
dadurch eingetreten daß der Eigenthümer eine bisher als unvermiethet angemeldete
Wohnung ganz oder theilweise in eigene Benutzung genommen sind unverzüglich in
unserm Steuer Büreau Zimmer Nr 13 anzumelden Wir bemerken dabei daß
Wohnungswechsel hiernach doppelt einmal im Einwohner Melde Antt das andere
Mal im Steuer Büreau zu melden find

12 Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder dessen
Stellvertreter in eine Ordnungsstrafe von 1 bis 10 Thaler G 53 der Städteord
nung und haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges Verhalten der
Communalverwaltnng etwa erwachsenen Steuerverlust

Halle den 4 Januar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

In Gemäßheit des Z 1k der von Königlicher Regierung zu Merseburg unterm
13 Mai 1868 wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlasse
nen Polizei Verordnung Amtsblatt äs 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

vou s bis 11 Uhr Vormittags uud
von 2 bis SV Uhr Rachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes währenv welcher der gewerbliche Verkehr ach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgestellt sind

H a l l e den 2 Januar 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Köuig welcher den S Bezirk zu beaufsichtigen hat wohnt
jetzt am Marktplätze Rr 23

Halle den 2 Januar 1875 Die Polizei Verwaltung

iBekanntmachuug
Nach den Beobachtungen auf unserer Controle Station im städtischen Gymnasial

Gebäude betrug im Monat December v I die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases durch
schnittlich 12,5 Wallrathkerzen und 31 Grade des Erdmann schen Gasprüfers sie war
demnach 0,5 Wallrathkerzen geringer als da vorgeschriebene Normalmaß

Das GaS war genügend gereinigt und zeigte während des stärksten Abend ConsumS
einen Manometerdruck von 2,1 Cm

Halle den 4 Januar 1875 Das Cnratorinm der Gas Anstalt
Zu vermiethen

mehrere elegante fein tapezierte Wohnungen
hohes Parterre und 1 Etage mit GaS und
Wasserleitung Garten mit Springbrunnen
und Vorgarten Antritt gleich I April und
1 Juli von S Löwendahl

Geistthor 6s
Die Bel Etage in dem früher Erfurt fchen

Hause Merfeburger Chaussee 3 hierlelbst ist
wegen Ablebens de bisherigen Inhabers Herrn
Pastor smer Schönleben anderweitig zu
vermiethen n per 1 April 1875 zu beziehen
Näheres bei F Zimmermann St Co
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22 ist die Etage 5 Stuben
4 Kam Küche Kell 2 Kohl Gel sofort
oder später zu vermiethen

des Gymnasiums

5 St 3 K K,
Karlsstraße 6 Nähe

sind herrsch einger Etagen
Keller und Kohl Gel sofort oder 1 April
zu vermiethen

Wegen Wegzug von hier ist ein größere
LogiS unter sehr günstigen Bedingungen jetzt
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Groke Steiustratze 33
2 Tr rechts

Mu Vttmicthllilg
Im Hause große Steiustratze 70 ist

der uach deu Neuuhänsern gelegene kleine
Laden zum 1 April zu vermiethen auf
Wuufch auch früher zu beziehe Näh
im Hanse 1 Etage

Bekanntmachung
Werthangabe bei Geldsendungen nach Belgien und darüber hinaus

Zufolge eines mit Belgien abgeschlossenen Vertrages muß Vom 1 Januar 1875
ab bei Geldsendungen nach Belgien und darüber hinaus nach England und Frankreich
oweit deren Inhalt aus Gold und Silber in Barren oder gemünzt Platina Banknoten
oder Papiergeld Bijouterien oder Edelsteinen besteht der volle Werth der zu versendenden
Gegenstände angegeben werden

Bei unrichtiger Werthangabe wird für den zu wenig angegebenen Werthbetrag da
ppelte Porto für die ganze Besörderun sstrecke berechnet

Berlin den 26 December 1874
Kaiserliches General Postamt

Zu vermiethen am Geiftrhor
eine schöne Parterre Wohnung mit Gas und
Wasserleitung Galten und Vorgarten im
Ganzen oder getheilt Antritt gleich oder
1 April von S Löwendahl

Ein Ladeu mit oder ohne Wohuuug ist
zu vermiethen Steinweg 1

Zu vermiethen
ein Laden mit Wohnung

Geiststrasze 58

2 Wohnungen
die erste bestehend aus 2 St K u Küche
die 2te aus 2 St 3 K Küche und allem
Zubehör 1 April zu beziehen

Steinweg 29
Zu Vermietheu

Große Klausstraße 7 ist die 2te Etage zu
150 zum 1 April zu vermiethen

2 Wohnungen eine von St K K die
2te von St u K gleich zu beziehen

Pfännerhöhe 12
Eine Wohnung von 2 S uben 1 Kammer

an solide kinderlose Leute zum 1 April oder
früher zu vermiethen

Zu erfahre Rannischestraße 10 II
Entree

Königsstratze 3V
ist die herrschaftlich eingerichtete 2te Etage z
1 April zu beziehen

Gr Schlamm Nr 10s 1 Treppe ist eine
Wohnung von 2 Stuben Küche und Speise
kammer zu 100 H am 1 April anderweitig
zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I
Ein herrschaftliches hohes Parterre mit

Gartenbenutzung ist zum 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I
Die 2 Etage zu 170 ist zum 1 April

zu vermiethen gr Ulrichsstraße 5
Zu besichtigen von Vorm 10 bis Nachm
Uhr zu melden 1 Tr hoch
Wegen Versetzung des Oberst Schramm ist

die herrschaftliche Beletage für 325 H sofort
zu vermiethen Niemeh erstraße 15 I

ZL Große Wallstraße 1 ist die 3 Etage
nebst Gartenpromenade an ruhige Miether
zu vermiethen Preis 125 H

Ju Giebichenstein Bnrgstratze Nr 16
gegenüber Lehman n s Garten ist die
2te Et age z vermiethen

In dem nenerbaulen Hause Breitestraße
Nr 24 ist ein Logis von 3 St Kamm u

iche Beletage desgl 2 Sl Kamm u
Küche nebst Zubehör zu vermiethen und zum
l April zu beziehen

ZlS Herrschaftliche Wohnung 1 April
zu vermischen am Gerstthor 6 b

Barfützerstratze 15
sind 2 Wohnungen zu vermiethen 2 Stuben

3 K K unv 1 St K K mit Zubehör
a uch kann Niederla gsranm mitgegeben w

Herrschaftliche Parterre Wohnung Ostern

zu vermiethen Karlsstraße 2
Ein herrfchastliches Logis im Ganzen oder

gelheilt zu vermiethen und 1 April zu bez
Sleinthor Grünstraße 2

Wohnung zu 120 H ist zum 1 April
zu beziehen Blücherstraße 9

Wohnung zu 62 1 April zu beziehen
Blücherstraße 9

3 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
1 April zu vermiethen

Nitmeyerstraße 4 part rechts

Zn vermiethen
Eine Wohnung v 3 Sl K K Küchen

stube zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Zu besichtigen zwischen 9 u 12 Uhr Näheres

gr Rittergasse 17
Gr Steinstraße 17 Hof 1 Tr ist eine

Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern Küche
Kellerraum 2 Eingänge für 96 LA Ostern
zu beziehen Näheres

gr Steinstraße 13 Eckladen
2 Stuben K und K sofort zu vermiethen

und zu beziehen Gr Schlamm 10
im Laden

Stube Kammer und Küche part zum 1
April an einzelne Leute zu vermiethen Preis

45 Graseweg 12Eine kleine Stube und Küche oder Kammer
in dem Hanse Harz 12 für eine einzelne
Dame passend ist zu vermiethen und Ostern
zu beziehe Alles Nähere

Steinweg 33
Eine möbl Stube Leipzigerstr 9l II
Eine möbl Stube mit oder ohne Bett ist

zu vermiethen Jägerplatz Ib III
Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet

ist an eine oder 2 Personen fof billig
zu vermiethen

Gieb ichenstein W ittekindstrake 12

Fr möbl W verm gr BrauhauSg 26
Unmöbl Stube zu v Rannischestr 22II
Eine fein möbl Stube u K ist an 1 od

2 Herren sofort zu vermiethen Näheres in
Annoncen Expedition von I Barck K Eie
gr Ulrichstr 47

Eine fein möbl Stube sofort zu vermiethen
Niemeyerstr 10 III r

Möbl St u K an 1 2 Herrn zu ver
miethen Zink Garten 8 p am Ghmn

Eme flotte Restauration
ist mit allem Inventar sofort
oder 1 April zu übernehmen
Alles Nähere Exped d Bl

MM Woh für 1 o 2 H Schloßg 31
Möbl St sof zu v Taubeng 9 II
Möbl Stube Merseb Chaussee 16 II r
M St m B z v Schmeerstr 23II
Möbl Siube und K an anst Herrn zu

vermiethen HedwigSstr 12
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstellen Lömgsstraße 17 H II
Schlafstellen m K Ralhhausg 13

Mnst Schlafstelle m K alter Markt 33
Sehr gute Schlafstelle nahe d Bahn offen

Näh Exped d Bl
Ein Herr als Mitbew g alt Markt 9
Anst Schläfst mit Kost gr Wallstr 32
Anst h Schläfst Fleischerg 29
Anst Schläfst m K kl Ulrichstr 35III
Änst Schläfst m K Spitze 20 I

Ein Laden
mit Stube zu miethen gesucht Adressen er
beten bei L Strnckmeyer Neunhäuser 6

Eine Wohnung neost kleinem Laven wird
zum 1 April zu miethen gesucht

Zu erfr in der Cxpev d Bl
Eine Wohnung zu 200 250 LA gesucht

Offerten unter H G in der Exped d Bl
erbeten

imMr einen Beamten wird eine Woh
nnng von etwa 3 Stnben 2 Kammer
und Zubehör zum 1 April er zu mie
the gesucht Offerten find in der Exp
d Bl niederzulegen

Eine größere Wohnung in Nähe des Thü
ringer Güter Bahnhofs zum 1 April cr
beziehbar zu miethen gesucht

Anerbietungen durch die Expedition d Bl
erbeten

Ein paar kinderlose Leute suchen St und
K unter E B 16 in der Exped d Bl ndlg

Wohuuugs Gesuch
Zwei einzelne Leute suchen zu Ostern eine

Wohnung zu 36 40 Zu erfragen
kl Ulrichsstraße 11 im Laden

Eine kleine Stube wird zum 1 April von
einer einzelnen Person bei pünktl Miethezah
lung gesucht Zu erfr bei

Lo hmeyer alter Markt 19
Einzelne Leute suchen Ostern Wohnung v

St K K zu 28 30 Offerten unter
R F in der Exped d Bl erbeten

Eine möbltrte Stube mit Kammer wird in
der Nähe des Bahnhofs per 1 April zu mie
then gesucht Adr unter E C xost rest
Lakiitwk IlaUs s/8 erbeten

Möbl St m möglich, in Nähe
der Post gesucht Adressen mit Preis unter
I W xoslö rest krsuvo od d die Exp

Am 2 b Mts wurve von einem armen
Fabrikarbeiter auf dem Wege von der Moritz
kirche nach der Halle ein Portemonnaie mit
Inhalt 10 H 16 H verloren

Der ehrliche Finver wird gebeten Porte
monnaie nebst Inhalt event gegen Beloh
nung an den Portier der landw Maschinen
fabrik von F Zimmermann H Co ab
zugeben

Quittnngsbnch auf den Namen Les
poutenr lautend inliegend 25 A Pas
pttrgeld verloren Gegen Belohnnng
abzuge ben i n der Exp ed d B l

Goldene Broche mit Bnsenschleise am
Neujahrstage vom Bellevue verloren Gegen
Belohnung abzugeben Zapfenstraße 6

Eine silberne Taschenuhr mit Kette vom
Leipziger Thor bis Landwehrstraße 13 verlo
ren Gegen 3 Belohnung daselbst 1 Tr
hoch abzugeben K Wtedemau

Ein goldener Ring gefunden Abzuholen
Harz 43 rechts Hintergeb

Schwarzer Pudel zugel Abzuh Spitze 27
Jür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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